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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SG Bruchköbel 1868 II : TTC Salmünster 1950 III 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Remis zwischen der SG Bruchköbel 1868 II und dem TTC 
Salmünster 1950 III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf die SG Bruchköbel 1868 II am vergangenen Samstag im
3. Saisonspiel auf den TTC Salmünster 1950 III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Hergert / Rück, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass die SG Bruchköbel 1868 II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen ließen Nees / Dechert beim 11:4, 11:8, 13:11
ihren Gegnern Beller / Koch. Fast verloren schien dann das Spiel von Grewal / Kudym gegen
Hergert / Rück, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Grewal / Kudym jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Müller / De la Fuente
Cura das Match gegen Shah / Walter mit 1:3 verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Ben Nees sein 3:2 gegen Lothar Rück feiern konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Nees mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Hari Grewal wenig später die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Matthias Hergert abgab und eine Niederlage kassierte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Sasha
Müller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Syed Majid Ali Shah. Da war final wirklich
nichts zu holen. Klaus Kudym gegen Uwe Beller hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Dechert bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Reiner Walter. Lara De la Fuente Cura konnte im Spiel
gegen Michelle Koch indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG Bruchköbel 1868 II und des TTC Salmünster
1950 III in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Ben Nees, beim 1:3 gegen Matthias Hergert, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Hari Grewal machte mit Lothar Rück bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Fast
verloren schien wenig später das Spiel von Sasha Müller gegen Uwe Beller, als es zwischenzeitlich
0:2 hieß. Am Ende hatte Sasha Müller jedoch die richtige Taktik gegen den anhand der TTR-Werte
als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Müller zu Ende
ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Klaus
Kudym im Spiel gegen Syed Majid Ali Shah, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kaum Chancen ließ dagegen Stefan Dechert beim 11:9, 11:7, 11:6 seiner Gegnerin Michelle
Koch. Lara De la Fuente Cura gelang es wenig später Reiner Walter zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Wenige



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (23:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Chancen hatten indes wenig später Nees / Dechert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Hergert / Rück. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Bruchköbel 1868 II nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf,
während der TTC Salmünster 1950 III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen die TTG
Topspin Hanau ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Bruchköbel 1868 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TTV Gründau 1953 III.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 II

Doppel: Nees / Dechert 1:1, Grewal / Kudym 1:0, Müller / De la Fuente Cura 0:1 
Einzel: B. Nees 1:1, H. Grewal 1:1, S. Müller 1:1, K. Kudym 0:2, S. Dechert 1:1, L. Cura 2:0 

 TTC Salmünster 1950 III
Doppel: Hergert / Rück 1:1, Beller / Koch 0:1, Shah / Walter 1:0 
Einzel: M. Hergert 2:0, L. Rück 0:2, U. Beller 1:1, S. Shah 2:0, M. Koch 0:2, R. Walter 1:1


